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Tödlicher Terror in Villach:
Zustandsbericht des Täters sorgt für

Entsetzen
Ein 23-jähriger Syrer verübte am 15. Februar in Villach

einen islamistischen Terroranschlag – ein 14-Jähriger starb,
mehrere wurden verletzt.

Villach, Österreich - Am 15. Februar 2025 kam es in Villach zu
einem verheerenden islamistischen Terroranschlag, bei dem ein
23-jähriger Syrer wahllos auf Passanten einstach. Die
schrecklichen Ereignisse endeten tragisch mit dem Tod eines
14-jährigen Villachers und fünf weiteren Schwerverletzten. Das
psychiatrische Gutachten, das im Nachgang zu der Tat erstellt
wurde, belegt die Zurechnungsfähigkeit des Täters zum
Zeitpunkt des Angriffs. Gemäß Kleine Zeitung und Puls24
stieß der Angreifer ohne Vorwarnung auf Männer in der Nähe
des Hauptplatzes von Villach.

Bei der Tat wurde ebenfalls festgestellt, dass der Angreifer nicht
unter dem Einfluss von Drogen stand, was seine psychische
Verfassung zur Zeit des Anschlags weiter beleuchtet. Ein
syrischer Landsmann des Täters gelang es schließlich, ihn mit
einem Auto zu stoppen, was möglicherweise Schlimmeres
verhinderte. Der 23-jährige Mann befindet sich derzeit in
Untersuchungshaft.

Hintergründe und Analysen zu Extremismus

Ein Vorfall wie dieser wirft wichtige Fragen zur Radikalisierung
und den zugrunde liegenden psychologischen Faktoren auf, die
solche Gewalttaten begünstigen. Relevante Analysen und

https://www.kleinezeitung.at/service/newsticker/innenpolitik/19516795/attentaeter-von-villach-war-bei-anschlag-zurechnungsfaehig
https://www.puls24.at/news/chronik/terror-villach-attentaeter-war-laut-gutachten-zurechnungsfaehig/397319


Studien, wie die von dem Handbuch zur
Extremismusprävention, bieten Einsichten in die Dynamiken
der Radikalisierung und die Profile extremistisch motivierter
Täter. Diese Forschungsarbeiten untersuchen unter anderem die
Psychopathologie von Amokläufern und den Einfluss sozialer
Umstände auf radikale Überzeugungen.

Die Entwicklung effektiver Präventionsstrategien ist von
entscheidender Bedeutung, um zukünftige Terrorakte zu
verhindern. Ein Fokus auf Deradikalisierungsprozesse und die
Förderung sozialer Integration könnten entscheidende Ansätze
darstellen. Insbesondere die Bildung und Sensibilisierung der
Gesellschaft über die Risiken des extremistischen Gedankenguts
spielt eine wesentliche Rolle.

Der Terroranschlag in Villach erinnert uns daran, dass
Extremismus weiterhin eine komplexe Herausforderung
darstellt, die sowohl die Politik als auch die Gesellschaft als
Ganzes in den Fokus nehmen muss.

Details
Vorfall Terrorismus
Ort Villach, Österreich
Verletzte 5
Festnahmen 1
Quellen www.kleinezeitung.at

www.puls24.at
www.handbuch-
extremismuspraevention.de
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